
Höhler Z.U Tragen. Das drıitte ers  eint Die sıch begrüßenswerte Zügigkeit
bei Beckmann, Kreck, Locher, des Unternehmens die acht Bände —_

Neuser, Nordholt, Steiner, schienen 7wischen September 1972 un!
und Vıering. Aprıl 1973 hat freilich auch einıge

Eıne Bibliographie des Jubilars für den Flüchtigkeiten un Ungenauigkeiten ZUT
Zeıitraum 19724 bis 1971 bildet den Ab- Folge verzeichnet der Band auf
schluß Man wünscht diesem Band ber dem Umschlag das Stichwort „Aber-
den zeitbedingten Anlafß hinaus, daß die glaube“, während tatsächlich mıiıt

Au die1n ıhm niedergelegten Gedanken und An- „Abendland“ beginnt. sSOß.
recht 1Ntens1v aufgenommen „LOoccumer Rıchtlinien“ für die bibli-

werden möchten. schen Eıgennamen (Stuttgart S1N:
Claus Kemper leider ıcht übernommen worden.

Dıie Literaturangaben den einzelnen
Artikeln siınd 1im Band ZUSAMMECNSC-

INFORMATION PRAXIS stellt. Soweit esS sıch die ökumen1-
schen Beiträge handelt, S1N' WIr auf eine

Herders Theologisches Taschenlexikon. merkwürdige Zufälligkeit 1n der Aus-
Herausgegeben von Karl Rahner. wahl gestoßen, die unsystematisch un:

daher unbefriedigend ISt. BeispielsweiseSchriftleitung Robert Scherer. 'l Bände
(Herderbücherei 451 Verlag Her- tauchen nırgends Wwe1 grundlegende
der, Freiburg l. Br 972/73 98,— Untersuchungen wWw1e€e Wolfdieter Theurer

99.  e trınitarische Basıs des Okumenischen
Mıt diesem Taschenlexikon hat die Rates der Kirchen“ (Bergen-Enkheim

Herderbücherei versucht, „ihren Lesern un Heinrich Döring „Kirchen
AUS den verborgenen Schätzen der großen unterwegs ZuUur Einheit“ (Paderborn
theologischen Enzyklopädien das ‚Uu- auf beide übrigens VÖO] katholischen
bieten, W as INa  e heute braucht, 1n der Autoren! Au das Standardwerk VO  }

Rouse/Neill „Geschichte der ökumeni-Kırche un: 1n den vielen strıttıgen theo-
logischen Fragen sachkundig mitsprechen schen Bewegung“ (Göttingen

können“. Der Bezug gilt dem „Lexi- un dessen Fortsetzung „The Ecumeni1c-
kon für Theologie und Kirche“ (10 4] Advance“ London werden
Bände, 1957—1965) und „S5acramentum nırgends erwähnt. Grotesk wirken RC
Mund:ı“ (4 Bände, Dabei War radezu ein1ıge der dem Stichwort

geboten, „Von Artikeln der großen „Nichtkatholische Kirchen, Sekten un
Lexika abzusehen, die rein fachwissen- Missionsgesellschaften“ verzeichneten Rü-
schaftlich für den inneren Betrieb der e1in- cher. Dort wiırd eine Veröftentlichung VO  3
zelnen theologischen Diszplinen bestimmt Verghese 99  1e€ AÄthiopische un die
sınd, un jenen umtassenderen un Koptische Kirche“, Stuttgart M 1965,
thropologisch relevanteren theologischen angegeben, die überhaupt noch nıcht -

schienen ISt. FürGrundartikeln den Vorzug geben, die „Dıie Alt-Katholische
dem heutigen Leser NUr wesentliche Kirche“ wiırd Küng als Herausgeber
theologische Information vermitteln, sSOMN- vermerkt, während 6S sıch Urs Küry
dern auch über die heutigen weltlichen handelt. Der Band „Die Kirche VO  3 Eng-
un menschlichen Fragedimensionen, and und die Anglikanische Kirchen-
denen die Theologie sıch heute entfal- gemeinschaft“ WIr:! einem Hanus
ten hat, Autfschlufß geben“ (Vorwort). zugeschrieben, während Harms BC-
Hiıerbei wurden gelegentlich Kürzungen meınt sein dürtte.

Doch sehen WIr einmal VOoO  3 diesen e1n-notwendig, es finden sıch ber auch Neu-
fassungen und Ergänzungen. zelnen Beanstandungen ab das Lexikon
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als Ganzes bietet in seiınen mehr als 450 sonenregıster SOW1e€ eın Verzeichnis der
Artikeln eine ebenso umiassende Wıe Mitarbeiter un: ıhrer Beiträge 1M Ge-
fundierte Orıjentierung ber kırchliche samtwerk, sondern auch eine Themen-Ta-
un theologische Grundfragen, von der belle, dıe dem Lehrer hılft, die sachlich
auch der niıchtkatholische Benutzer dank- zusammengehörenden Themen 1n den
bar Gebrauch machen wırd Bänden aufzufinden.

Kg Die beiden Bände S1N| USammenZu-
sehen; denn ıhnen lıegt eiıne gemeinsameEvangelische Missıon, Jahrbuch 1973 Im

Auftrag des Verbandes evangelischer Konzeption zugrunde. Sıe enthalten _

Missionskonferenzen herausgegeben VO'  3 Sammen Themenkreise, die fol-
gende Themen behandeln: Schicksals-Walther Ruf. Verlag der Deutschen fragen menschlicher Exıstenz, die FrageEvangelischen Missionshilfe, Ham-

burg 1973 1972 Seıiten. a! 3,— nach Gott, Beıträge der Wissenschaft, L1ı-
teratur, Kunst un Philosophie FragenEvangelium un: Gewalt, uddhismus des Menschseins, Auseinandersetzungenun Maoı1smus als Herausforderung des mıiıt Ideologien uUuNseTer eIt SOWI1e ak-

Westens, dıe Umbanda-Religion 1n Bra- tuelle gesellschaftspolitische und WIrt-
sılien, Miıssıon 1mM Wandlungsprozeß schaftlich-soziale Probleme. Auf die Fülle
das sınd einige Stichworte, die den The- des Dargebotenen kann 1M einzelnen
menreichtum dieses Missionsjahrbuches — ıcht eingegangen werden, wohl se1 auf
deuten. Manches A4uUusSs den acht Beıträgen, ein1ges hingewiesen vgl auch meıine Re-
namentlich W as P.-G Buttler im Jahres- zension des Bandes in 4/1972,bericht ber den Platz des weıißen Miss1ı0- 605 E3
ars ın den Jungen Kırchen ausführt Im Vergleich den beiden ersten Bän-
(S 65 verdient iın die Nach-Bangkok- den fällt auf, daß einıge Beıträge der
Diskussion hineingenommen werden. etzten Bände die Lernzieldiskussion auf-
Dankbar 1St Inan auch wieder für die M haben bzw. den Versuch
Dokumente (u. 2& die vielbesprochene Re-
solution der Mekane- chen, S$1e aufzunehmen. Die didaktische

Evangelischen Analyse 1St nıcht überall konsequentJesus-Kırche, Athiopien), die Literatur- durchgeführt. Be1 einıgen Beıträgen ex  ber-
umschau, die Statistiken un! die An- wliegen die Teile der Information, andere
schriftenlisten, die das Jahrbuch einem didaktische
wertvollen Arbeitsmittel machen. überspringen die Analyse

un kommen sofort methodischen
Rıchard Boeckler Hınvweisen. Breit angelegt werden als

Themen die Frage nach Ott (IIL, 308Karl Werher Apel (Hrsg.), Dialog mıiıt
der Jungen Generation. J. F. Steinkopf- bıs 430) und die nach der Kirche (IV,
Verlag, Stuttgart. Bd I17 1971 694 1—318), wobei auch Ausschnitte Aaus

dem Spektrum der Konfessionen (Dıe Or-Seıiten; 1972 780 Seıliten. Kart. thodoxen Kirchen Freikirchen) SC-3 Leinen 42,— geben werden (IIL, 617—694). Aus-
Mıt den Bänden 111 un lıegt der führlichen Platz beansprucht eın inter-

„Dialog miıt der Jungen Generatıion“ 1Un Beitrag ber den Fılm und die
komplett VO:  5 Auch s1ie werden w1ıe die Filmerziehung IV 558—721). Auch
ersten beiden Bände ihren latz einneh- dıe RPF-Gruppe kommt 1n einem The-
MmMen, geben s1e dem Lehrer doch wıeder menkreis Wort (IIL, 47 £.) Im
anregende Intormationen und zahlreiche Band wırd auf allzu sorglosUnterrichtshilfen. un unklar VvVvon einem „ökumenischen

Hınzu kommen 1n Band nıcht nur derReligionsunterricht“ gesprochen,das bereits angekündigte Sach- und Per- sich be1 näherem Hınsehen als kontfes-
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